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WALTROP ------------------B 

Abschied mit Musik und Sport 

Mit Musik, kleinen Sketchen in englischer Sprache und einem Fußballturnier wurde Abschied gefeiert. Die Delegation 
der befreundeten Partnerschule aus Rubale/Tansania hatte gestern ihren letzten Tag an der Gesamtschule. Das bunte 
Abschiedsfest machte noch einmal deutlich, dass der persönliche Kontakt wesentlich dazu beigetragen hat, die Verbin
dung zu stärken. Am Sonntag geht es für die Gäste wieder nach Hause. Koordinatorin der Schulpartnerschaft mit dem 
afrikanischen Ort ist Astrid Schiffgens (vorne re.). -FOTO: DAGMAR HOITZYK 

Extra langer Donnerstag 
. tnit extra viel Licht 

Beleuchtete Innenstadt füllte sich bei der "Waltroper Einkaufsnacht" schnell 

WALTROP. (tob) So voll war 
es an einem Donnerstag
abend schon lange nicht 
mehr in der Innenstadt: Die 
"Waltroper Einkaufsnacht" 
lockte bei spätsommerli· 
chen Temperaturen von 20 
bis 23 Uhr in die illuminierte 
Fußgängerzone. 

Und schon vor Sonnenun
te~gang füllten sich die Gas
sen und Straßen. Zumal es 
diesmal vieles zu entdecken 
gab - es fanden sich nämlich 
kaum Geschäfte, die nicht ge
öffnet hatten . Mit Aktionen 
wie "Jedes Teil zum 1/2 Preis" 


